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PROTOKOLL (vorläufig) 
Zum Landestag  
 
Am 16. Mai 2004 im Gasthof „Zum Goldenen Lamm“ in Neufeld 
Beginn: 15:00 
 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung  
2. Berichte: Präsident, Landesspielleiter, Kassier, Kontrolle  
3. Bestellung der Wahlkommission 
4. Ehrungen  
5. Neuwahl des Vorstandes 
6. Anträge zum Landestag 
7. Allfälliges 

 
Ad 1) Nach der Begrüßung durch Zsifkovits stellt er fest, dass 103 von 113 Stimmen an die 
Vereine und 16 Stimmen an Mitglieder des Vorstandes und des Schiedsgerichts ausgegeben 
wurden. Damit ist der Landestag beschlussfähig. Die Protokolle von 2002 und 2003 werden 
genehmigt.  
 
Anschließend erfolgen Grußworte des Bürgermeisters von Neufeld.  
 
Ad 2) Zsifkovits präsentiert eine Zusammenstellung der Entwicklung des BSV während der 
vergangenen 6 Jahre. Besonderes Augenmerk legte er dabei auf die Punkte 
 Finanzen 
 Verbandsarbeit 
 EDV/Internet 
 Jugend 
 Spitzenschach 
 Öffentlichkeitsarbeit. 
 
In all diesen Bereichen wurden große Fortschritte und Verbesserungen erreicht. 
 
 
Fleischhacker berichtet, dass 612 Aktive gemeldet sind.  
Die B-Liga wird nun auch für internationale ELO-Zahlen gewertet. Zu Jahresbeginn 2004 gab es 
daher bereits etwa 100 Spieler mir internationaler ELO-Zahl. Ab 1. Juli 2004 werden 
internationale ELO-Zahlen bereits ab einen Wert von 1600 geführt. 
 
An der Mannschaftsmeisterschaft haben 60 Mannschaften teilgenommen. Es gab 2 Proteste, 
und bei der Mannschaftsaufstellung viele Verstöße gegen die TUWO. 
 
Galavics berichtet, dass das Guthaben zu Beginn des Jahres 2002 5.386 € und zum 
31.12.2003 13.655 € betrug. 
 
Zsivkovits dankt dem Land Burgenland für die finanzielle Unterstützung 
 
Die Kassakontrolle berichtet, dass die Kassaprüfung stattgefunden hat und dabei alles 
ordnungsgemäß vorgefunden wurde. Er beantragt die Entlastung des Kassiers und des 
Vorstands. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Ad 3) Die Bestellung der Wahlkommission wird vorgenommen. Schütz führt den Vorsitz.  
 
Von Bauer wird ein Wahlvorschlag eingebracht.  
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Ad 4) Die Ehrungen der Mannschaften und Spieler wird durchgeführt. 
 
Ad 5) Schütz übernimmt den Vorsitz. 
 
Die Sitzung wird von 16:05 bis 16:20 unterbrochen, weil Änderungen des von Bauer 
eingebrachten Wahlvorschlags notwendig waren. 
 
Der endgültig eingebrachte Wahlvorschlag lautet:  
 
Präsident  Mag. Manfred Bauer 
1. Vizepräsident  Mag. Günther Schütz 
2. Vizepräsident  Mag. Horst Gmasz 
Landesspielleiter  Christian Fleischhacker 
Landesspielleiterstv. Roland Heilinger 
Schriftführer  DI Dr. Michael Schultz 
Kassier  Hermann Galavics 
Kassierstv.  Peter Breinsberger 
Jugendreferent  Reinhold Achs 
Jugendreferentstv.  Martin Murlasits 
Jugendligareferent  Johann Mann 
Pressereferent(stv.) Ing. Thomas Wolf 
Damenreferentin  Eva Unger 
Schulschachreferent Werner Salamon 
Ausbildungsreferent Otto Gutdeutsch 
 
Schiedsgericht  Gerhard Radosztics (Vorsitzender) 
  Mag. Josef Eder (Stellvertreter) 
  Johannes Huber 
  Reinhold Kulovits 
  Peter Kowarsch 
  Martin Peck 
 
Überwachung  Johann Hochwarter 
  Stefan Zwinger 
  Stv. Ludwig Fingerhut 
 
Mag. Manfred Bauer wurde einstimmig zum neuen Präsidenten des BSV gewählt. Mit dieser 
Wahl wurde eine Sitzverlegung des Burgenländischen Schachverbandes nach 7111 Parndorf, 
Urbarialsiedlung 30, beschlossen. Danach wurde der Vorstand, das Schiedsgericht und die 
Überwachung ebenfalls einstimmig gewählt. 
 
Bauer übernimmt um 16:45 den Vorsitz, bedankt sich für die Wahl und dankt dem scheidenden 
Präsidenten Ing. Robert Zsifkovits. Bauer beantragt Zsifkovits zum Ehrenpräsidenten zu 
ernennen. Von Wersching und Lang wird darauf hingewiesen, dass in den Statuten diese 
Funktion nicht vorgesehen ist. Zsifkovits wird per Akklamation zum Ehrenpräsidenten ernannt. 
 
Ad 6) Es werden die Anträge von Pamhagen zur Änderung der Statuten behandelt. 
  
Antrag A: Gravierende Änderungen der TUWO sollen erst im übernächsten Jahr wirksam 
werden:   22 Stimmen dafür 
 8 Enthaltungen 
 klare Mehrheit dagegen 
 
Antrag B: Pro 6 Mitglieder soll es eine Stimme geben 
 9 Stimmen dafür 
 16 Enthaltungen 
 klare Mehrheit dagegen 
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Antrag C betreffende einer Änderung des Mitgliedsbeitrages wird zurückgezogen 
 
Antrag D: Zusatz zu C.11.3: 
„Ausnahme: Die Meldung erfolgt nach der letzten Runde des jeweiligen Halbjahres der 
allgemeinen Mannschaftsmeisterschaft“ 
 
 klare Mehrheit dafür 
 1 Enthaltung 
 keine Gegenstimme 
 
 
Ad 7) Schultz stellt die Änderungen in der neuen TUWO vor. 
 
Fleischhacker präsentiert die vorläufige Mannschaftseinteilung für das Spieljahr 04/05 
 
 
 
Ende 18:10       Michael Schultz, Schriftführer  
 
 
Anmerkung: Die Protokolle werden aus Aktualitätsgründen vorläufig und zeitnah auf die BSV-
homepage gestellt und beim nächsten Landestag beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


